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254 Bekanntmachung 
  Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Die Zustellung eines Bußgeldbescheides wird diesem Amtlichen Kreisblatt als Anlage angefügt. Die Anlage ist vom Erscheinungstag des 
Kreisblattes an für 14 Tage befristet im Internet einsehbar. 
 
 
 
 
255 Bekanntmachung 
  Öffentliche Zustellung von Ordnungsverfügungen 
 
Die Zustellung von Ordnungsverfügungen wird diesem Amtlichen Kreisblatt als Anlage angefügt. Die Anlage ist vom Erscheinungstag des 
Kreisblattes an für 14 Tage befristet im Internet einsehbar. 
 
 
 
 
256 Erscheinungstermine 
  des Amtlichen Kreisblattes 
 

Nr.  26 Redaktionsschluss 13.08.2020 Ausgabe 20.08.2020 
Nr.  27 Redaktionsschluss 27.08.2020 Ausgabe 03.09.2020 
Nr.  28 Redaktionsschluss 03.09.2020 Ausgabe 10.09.2020 
Nr.  29 Redaktionsschluss 17.09.2020 Ausgabe 24.09.2020 
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259 Bekanntmachung 
  Neubildung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bad Oeynhausen  
 
Der Jugendhilfeausschuss (JHA) wird nach der Kommunalwahl 2020, die am 13. September stattfinden wird, neu konstituiert. Die im Be-
reich der Stadt Bad Oeynhausen wirkenden und anerkannten Träger der freien Jugendhilfe werden auf ihr Vorschlagsrecht gem § 71 Abs, 1 
Ziff. 2, SGB VIII – Kinder- und Jugendhilfegesetz – in Verbindung mit dem Ausführungsgesetz zum Kinder- und Jugendhilfegesetz NRW (AG-
KJHG NW) und § 5 der Satzung für das Jugendamt der Stadt Bad Oeynhausen hingewiesen. 
 
Die freien Träger der Jugendhilfe haben mindestens 12 Personen als stimmberechtigte Mitglieder und deren Stellvertreter*innen des JHA 
vorzuschlagen. Ziel ist es, ein paritätisches Verhältnis von Frauen und Männern bei der Besetzung zu erhalten. 
Aus diesen Vorschlägen wählt der Rat 6 stimmberechtigte Mitglieder und ihre persönlichen Stellvertreter*innen im JHA für die Wahlzeit 
des Rates aus. 
 
Bei der Ernennung sind die Vorschläge der Wohlfahrtsverbände entsprechend der Bedeutung ihrer Arbeit für die Jugendhilfe im Bereich 
der Stadt angemessen zu berücksichtigen. 
 
Zum stimmberechtigten Mitglied des JHA kann nur gewählt werden, wer auch – aufgrund persönlicher Voraussetzungen - dem Rat ange-
hören könnte. Die/der zu Wählende muss u.a. also mindestens das 18. Lebensjahr vollendet haben und seinen Hauptwohnsitz seit mindes-
tens 3 Monaten im Bereich der Stadt Bad Oeynhausen haben.  
 
Ihre Vorschläge richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 18.09.2020 an die Stadt Bad Oeynhausen 
Büro des Bürgermeisters und des Rates 
Ostkorso 8 
32545 Bad Oeynhausen  
 
Bad Oeynhausen, 07.08.2020 
  Wilmsmeier 
  Bürgermeister 
 
 
 
260 Bekanntmachung 
  Hinweis auf die Bekanntmachung  
  über die zugelassenen Wahlvorschläge  
  für die Bürgermeisterwahl sowie die Wahl zur Vertretung  
  der Gemeinde Hüllhorst am 13.09.2020 
 
Die Bekanntmachung der Gemeinde Hüllhorst über die zugelassenen Wahlvorschläge für die Bürgermeisterwahl sowie die Wahl zur Ver-
tretung der Gemeinde Hüllhorst am 13.09.2020 wird im vollen Wortlaut vom 14.08.2020 bis 24.08.2020 im Bekanntmachungskasten der 
Gemeinde Hüllhorst am Rathaus, Löhner Str. 1, ausgehängt und kann in dieser Zeit zusätzlich während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Zimmer 1.13, eingesehen werden. 
 
Hüllhorst, 05.08.2020 
  Gemeinde Hüllhorst 
  Der Wahlleiter 
  Vielstich 
 
 
261 Bekanntmachung 
  Hinweis auf die Bekanntmachung  
  über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
  zu den Kommunalwahlen am 13.09.2020 
 
Die Bekanntmachung der Gemeinde Hüllhorst über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen zu 
den Kommunalwahlen am 13.09.2020 wird im vollen Wortlaut vom 14.08.2020 bis 18.08.2020 im Bekanntmachungskasten der Gemeinde 
Hüllhorst am Rathaus, Löhner Str. 1, ausgehängt und kann in dieser Zeit zusätzlich während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, 
Zimmer 1.13, eingesehen werden. 
 
Hüllhorst, 05.08.2020 
  Gemeinde Hüllhorst 
  Der Bürgermeister 
  In Vertretung 
  Vielstich 
 
 
 
262  Bekanntmachung 
  der Stadt Porta Westfalica 
 
Rechtsverbindlichkeit des Bebauungsplanes Nr. 88 „Östlich Bäckerstraße“  
 
Bekanntmachung vom 05.08.2020 des Satzungsbeschlusses gem. § 10 (3) BauGB 
 
Der Rat der Stadt Porta Westfalica hat in seiner Sitzung am 22.06.2020 den Bebauungsplan Nr. 88 „Östlich Bäckerstraße“ nebst Begrün-
dung, Artenschutzprüfung und FFH-Vorprüfung als Satzung beschlossen. 
Ziel ist die Festsetzung eines allgemeinen Wohngebietes und von Verkehrsflächen in der Gemarkung Lerbeck, Flur 2.  
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Der o.g. Bebauungsplan einschließlich Begründung, Artenschutzprüfung und FFH-Vorprüfung kann während der Dienststunden im Sachge-
biet Stadtplanung und Bauordnung der Stadt Porta Westfalica in 32457 Porta Westfalica, Kempstraße 1, II. OG eingesehen werden. Zusätz-
lich sind die Bebauungsplanunterlagen auf der Internetseite der Stadt Porta Westfalica herunterladbar: 
www.portawestfalica.de/bauleitplanung.  
 
Über die Inhalte wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 88 „Östlich Bäckerstraße“ 
in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der vorstehende Satzungsbeschluss des Rates der Stadt Porta Westfalica zu dem Bebauungsplan Nr. 88 „Östlich Bäckerstraße“ wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweise: 
 
1. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der im § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuches (BauGB) bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs dann unbeachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb von ei-
nem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Porta Westfalica geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzule-
gen. 

2. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) kann gegen 
diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Porta Westfalica vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
3. Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie (4) BauGB über die Entschädigung von durch die Bebauungspläne eingetretene 

Vermögensnachteile sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
Porta Westfalica, den 05.08.2020 
  Der Bürgermeister 
  Bernd Hedtmann 
 
 
 
263  Bekanntmachung 
  der Stadt Porta Westfalica 
 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 92 „Kaiserhof“ - Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB 
 
Der Rat der Stadt Porta Westfalica hat in seiner Sitzung am 22.06.2020 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 92 „Kaiserhof“ aufzustellen. 
Ziel ist die Festsetzung der planungsrechtlichen Rahmenbedingungen für die weitere Entwicklung des stadtbildprägenden Kaiserhofes so-
wie der umliegenden Flächen und Anlagen in der Gemarkung Barkhausen, Flur 6. 
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Die interessierte Öffentlichkeit kann sich über die Ziele, Zwecke und Auswirkungen der genannten Planung in der Zeit vom 24.08. bis 
25.09.2020 in der Abteilung Stadtplanung der Stadt Porta Westfalica in 32457 Porta Westfalica, Kempstraße 1, 2. OG., während der 
Dienststunden informieren, und zwar 
 
montags von 8.30 bis 12.30 und 14.00 bis 16.00 Uhr 
dienstags von 8.30 bis 12.30 und 14.00 bis 16.00 Uhr 
mittwochs geschlossen 
donnerstags von 8.30 bis 12.30 und 14.00 bis 17.00 Uhr 
freitags von 8.30 bis 13.00 Uhr 
 
Außerhalb dieser Zeiten ist auch eine individuelle Terminvereinbarung möglich (eike.krueger@portawestfalica.de; 0571/791-321). Über 
die Inhalte der Planung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Zusätzlich können die Planungsunterlagen auf der Internetseite der Stadt Porta Westfalica unter www.portawestfalica.de/bauleitplanung 
unter dem Punkt „Aktuelle Bebauungsplanverfahren“ heruntergeladen werden.  
 
Während dieser Zeit können Äußerungen z.B. schriftlich, per Email oder mündlich zur Niederschrift in der Abteilung Stadtplanung der 
Stadt Porta Westfalica vorgebracht werden. 
 
Porta Westfalica, den 05.08.2020 
  Der Bürgermeister 
  Bernd Hedtmann 
 
 
 
264 Bekanntmachung 
  der Stadt Porta Westfalica 
 
Rechtsverbindlichkeit der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Im Werder“  
 
Bekanntmachung vom 05.08.2020 des Satzungsbeschlusses gem. § 10 (3) BauGB 
 
Der Rat der Stadt Porta Westfalica hat in seiner Sitzung am 22.06.2020 die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 25 „Im Werder“ nebst Be-
gründung als Satzung beschlossen. 
 
Ziel ist die Festsetzung einer Verkehrsfläche in der Gemarkung Hausberge, Flur 8. 
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Der o.g. Bebauungsplan einschließlich Begründung kann während der Dienststunden im Sachgebiet Stadtplanung und Bauordnung der 
Stadt Porta Westfalica in 32457 Porta Westfalica, Kempstraße 1, II. OG eingesehen werden. Zusätzlich sind die Bebauungsplanunterlagen 
auf der Internetseite der Stadt Porta Westfalica herunterladbar: www.portawestfalica.de/bauleitplanung.  
 
Über die Inhalte wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Im 
Werder“ in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der vorstehende Satzungsbeschluss des Rates der Stadt Porta Westfalica zu der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Im Werder“ 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweise: 
 
1. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der im § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuches (BauGB) bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs dann unbeachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb von ei-
nem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Porta Westfalica geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzule-
gen. 

2. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) kann gegen 
diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Porta Westfalica vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
3. Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie (4) BauGB über die Entschädigung von durch die Bebauungspläne eingetretene 

Vermögensnachteile sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
Porta Westfalica, den 05.08.2020 
  Der Bürgermeister 
  Bernd Hedtmann 
 
 
 
  



 

 - 348 - 

265 Bekanntmachung 
der Fischereigenossenschaft der gemeinschaftlichen Fischereibezirke der Städte und Gemeinden Espelkamp, Lübbecke, Pr. Oldendorf, 
Rahden, Hüllhorst und Stemwede 
    
 
Die Fischereiberechtigten des gemeinschaftlichen Fischereibezirks der Städte und Gemeinden Espelkamp, Lübbecke, Pr. Oldendorf, 
Rahden, Hüllhorst und Stemwede werden hiermit zu der 
 
  am Dienstag, den 08.09.2020, um 17:30 Uhr 
  im Besprechungsraum (Raumnummer 2.25) des Rathauses, 
  Lange Straße 9, 32369 Rahden,  
  
stattfindenden Genossenschaftsversammlung eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 
1) Eröffnung der Sitzung 
2) Anträge zur Niederschrift der letzten Sitzung 
3) Bestimmung eines Mitgliedes zur Mitunterzeichnung der Niederschrift über die Genossenschaftsversammlung 
4) Neuwahl zum Vorstand 
5) Jahresrechnung 2019 
6) Entlastung des Vorstandes 
7) Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2020 
8) Bestellung eines neuen Geschäfts- /Kassenführers 
9) Bekanntgaben 
10) Verschiedenes 
 
32369 Rahden, den 13.08.2020 
  Wilhelm Haake 
  Vorsitzender 
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